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EDITORIAL

Die Utopie
von Alma-Ata
«Gesundheit für alle im Jahr 2000». Dieses
stolze Ziel setzten sich 134 Staaten im Jahre
1978 in Alma-Ata, im sowjetrussischen Kasakh-
stan. Aber je näher das magische Jahr 2000
rückt, desto weiter scheinen wir uns vom Ziel zu
entfernen.
In den Industrienationen bringen sich die
Menschen mit Messer und Gabel um die Gesundheit.

Wir essen falsch und vom Falschen zuviel.
Und wie und in welcher Form die Kumulierung
verschiedenster Schadstoffe unsere Gesundheit
gefährdet, darüber wissen wir im Moment auch
zu wenig.
Die Flucht in die Sucht ist eine weitere Geissei
unserer Wohlstandsgesellschaft. Ganz neu
beschert wurde uns anfangs der achtziger Jahre
eine tödliche Krankheit, die die ausgerotteten
mittelalterlichen Seuchen «ersetzt»: AIDS.
Ganz anders gelagert sind die Probleme in der
Dritten Welt: Unterernährung, Fehlernährung,
Millionen Menschen, die an Hunger sterben.
«Gesundheit für alle im Jahr 2000» - eine reine
Utopie? War Alma-Ata nichts anderes als eine
weitere unnütze Konferenz, an welcher Wunschträume

in den Wind gesprochen wurden?
Pessimismus wäre ebenso fehl am Platz wie rosaroter
Optimismus. Bereits die Tatsache, dass sich
Menschen der verschiedensten Länder
zusammengesetzt und in die gleiche Richtung gedacht
haben, gibt zur Hoffnung Anlass, dass wir dem
Ziel zwar nicht in Riesensprüngen und nicht bis

zum Jahr 2000, aber in winzigen Schritten
näherkommen.

Das Schweizerische Rote Kreuz hat die
Gesundheitserziehung schon lange zu einem seiner
zentralen Aufgabenbereiche gemacht, im
Inland und im Ausland!
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